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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwochs u . Sonnabends zum Preise von I R .-Mark
pro Quartal . Inserate werden berechnet : sür Bewohner des Herzogthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 1b Pfg . , Reel amen mit20Pfg , pro 3 gespaltene
Corpuszeile oder deren Kaum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
Md Landbriefboten , sowie in der Expedition zu Brake ( Grünestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Braker Zeitung " find folgende An -
noncen -Expeditionen betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg,

"
Haasenstein u . Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Masse in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfafs in Berlin ; Lentral -Annoncen -Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Jöh . Nootbaar in Hamburg ; G . L
Daube » . Comp , in Oldenburg ; E . Schußler ,n Hannover und alle sonstigen Bureaux

Redartion unter Versntivorttichkrit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Aussurth in Brake .

511 Krake, Sonnabend , den 16 . Mober 1880 . 5 .

Politische UeberjW.
* Kaiser Wilhelm ist gestern über Brühl

nach Köln abgcreist .
* Der Kaiser von Rußland ist wieder von

Alhmungsbeschwerdcn hcimgesucht und gebraucht zur
Heilung dieselben Mittel , welche bei der verstorbenen
Kaiserin angewandt wurden .

s Gutem Vernehmen nach wird in der nächsten
Session des Reichstages ein Antrag auf Herab¬
setzung des Kornzolls um 50 Pfennige cinge
bracht werden . Noch vor Kurzem würde ein solcher
Antrag ganz aussichtslos gewesen sein , heute aber ist
er nicht mehr . Je gewisser sich die Thalsachc hcr -

ausstellt , daß sehr viele Landwirthe diesmal selbst
Getreide vom Auslande kaufen müssen , um so schwä¬
cher wird in agrarischen Kreisen der Widerstand ge¬
gen eine Herabminderung des Getreidezolls . Ande¬

rerseits kommt in Betracht , daß die Großindustriellen
namentlich die Eisenleute , den Getreidezoll nur zuge¬
standen haben , um die Agrarier zur Bewilligung des

Eisenzolls geneigt zu machen . Sie werden also , so¬
fern Aur nicht am Eisenzolle gerüttelt wird , sehr gern
einer Herabsetzung des Kornzolls auf die Hälfte zn -

stimmen , ans die Gefahr hin , sich die Freundschaft
der Großgrundbesitzer für immer zu verscherzen .
Diese Erwägungen zeigen , wie sehr die parlamenta¬
rische Grundlage , auf welcher der schutzzöllnerische
Tarif sich aufgebaut , bereits jetzt gelockert ist ; cs
kann nicht mehr lange währen , so wird das unna¬

türliche Bündniß zwischen Großindustri und Grund¬

besitz auseinanderfallc
'u , zumal wenn die Volksver¬

tretung , wie zu hoffen , durch die nächsten Wahlen
einen liberalen Characrer gewinnt .

* Die Agitation gegen die G e fä n g n i ß a r be i t
soll jetzt in gewerblichen Kreisen in weitem Umfange
wieder ausgenommen und eine Reihe von Petitionen
an den Landtag , Reichstag und au den Reichstag
und an den Reichkanzler gerichtet werden . Man ver¬

spricht sich namentlich jetzt großen Erfolg davon .
Man wird sich dabei auf umfangreiche Zahlungen
stützen , um den Nnchweis zu führen, , wie groß die
Beeinträchtigung ist , welche dem freien Handwerks¬
betriebe daraus erwächst . Es heißt , die Petitionen
würden auf fruchtbaren Boden fallen , da eine an¬
derweitige nützliche Beschäftigung der Gefangenen
längst geplant sei .

* ( Marine . ) S . M . S . „ Vineta «, Capt .
Zirzow , ist am 25 . Aug . in Kobe cingetroffen und

beabstch igte , am 31 . Aug . nach Nagasaki in See zu
gehen . — S . M . S . » Hansa - , Eorv . - Capt . Heus -
ner , ist am 27 . Sept . auf Rhede Porto Grande ,
Sk . Vincent , cingetroffen und beabsichtigte , nach dem
Einnehmen von Kohlen die Reise nach Plymouth
fortzusetzen . _

* In den Vereinigten Staaten von Nord -
Amerika sind bis jetzt die Wahlen großtcntheils zu
Gunsten der Republikaner ausgefallen .

Aus dem Grpßhkrzogthum.
"

Oldenburg , 11 . Oct . Die Berkehrsein -

nahmcn der Olde » burgischen Eisenbahnen
( excl . Oldenburg - Wilhelmshaven ) betrugen nach vor¬
läufiger Ermittelung !m September 1880 : 285,695 ^
( September 1879 : 300,527 ^ /ü ) , Mindereinnahme
1880 : 14,832 ^ Vom 1 . Januar bis 30 . Sep¬
tember 1880 : 2,270,032 ^ ( 1879 : 2,236,376 -M
Mindereinnahme 4880 : 33,656 — Für Wil¬
helmshaven -Oldenburg wurden vereinnahmt im Sep¬
tember 1880 : 55,669 ( 1879 : 59,620 -M ,
Mindereinnahme 1880 : 3951 ^ Vom 1 . Janr .
bis 30 . Septbr . 1880 : 457,638 ^ ( 1879 :
466,159 ^ ^ Mindereinnahme 1880 : 8,521 ^

— Beim , hiesigen Schwurgericht , welches
vom 18 .— 20 . d . M . zusammentritt , kommen fol¬

gende Verbrechenssachcn zur Verhandlung : Am 18 .
Oct . br , Morgens 10 Uhr : U .- S . wider den
Schlachter Christian Diedrich Hoffmeister aus Bel -
fort , den Arbeiter Hinr . Ludw . Hoffmeister ebenda¬
her , den Arbeiter Fritz Wilh . Hoffmeister ebendaher
und den Arbeiter Gerhard Monckhorst aus Jever ,
sämmtlich wegen Raubes ; Nachmittags 5 Uhr , Un¬
tersuchungs -Sache wider den Arbeiter Aug . Borowsky
aus Belfort , wegen Körperverletzung mit tödtlichem
Erfolge . Am 19 . Ockbr . , Morgens 10 Uhr : U .- S .
wider den Arbeiter Jul . Lempke aus Wolfshagcn ,
wegen Raubes ; Nachmittags 5 Uhr : U . - S . Wider
den Ziegelarbciter Joh . Diedk . Rinken aus Rasteder «
Südende , wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit .
Am 20 . Octbr ., Morgens 10 Uhr : U . -S . wider
den Gerichtsschrcibcr W . G . v . d . Bring aus Jever ,
wegen Verbrechens im Amte .

*** Rodenkirchen . Bon auswärtigen Bank¬
häusern werden hier häufig Prämienloose zum
Verkauf ausgeboten und , um dies möglichst verlockend
zu machen , monatliche Ratenzahlungen offerirt . Dem
Einsender dieses wurde von einem Hause in Frank¬
furt angebotcn , den Verkauf für hiesige Gegend zu
übernehmen und eine hohe Provision in Aussicht ge¬
stellt . Er hat nicht unterlassen , den ihm gesandten
Plan genau zu prüfen , und gefunden , daß das Publi -
cum bei diesem Geschäfte ungemein übervortheilt
wird . So sollen z . B . für eine Gruppe Loose in
25 monatlichen Raten 150 ^ bezahlt werden , wo¬
für dann nach dem jetzigen Course incl . Zinsberech¬
nung 51 c/E 65 zu viel ausgelegt sind . Für
eine zweite Gruppe von 300 ^ werden 132 ^ 10 )-s ,
für eine dritte Gruppe von 450 ^ 172 ^ rc . zu
viel gezahlt . Außerdem werden die Loose erst nach
der letzten Ratenzahlung zugestellt , jedoch das Ver¬
sprechen gegeben , auf Wunsch dieselben irgendwo zu
dcponiren . Nicht prompte Bezahlung der Raten hat
den ganzen Verlust des eingelegten Capitals zur Folge ,
auch werden die Nummern der Loose nur auf beson¬
deres Verlangen angegeben , so daß manchmal der

Das PftistnrW von Hamm.
Roman von I . Steinmann .

( Fortsetzung . )

Rösel lauschte athemlos , — mit glühenden Wan¬
gen . So , — so sah es in ihrem Herzen aus .

s Bisweilen hätte sie auf die Kniee sinken und Gott
vom Grunde ihrer Seele ans für alles Gute dan¬

kten mögen und dann wieder lag es wie eine Felscn -

. last auf ihr , und sie konnte sich nicht davon frei
s machen, wie der Träumende sich nicht von dem
s Druck des Alps : befreien kann .
^ Sie sank auf eine Bank in der Laube nieder und

verhüllte ihr Gesicht mit beiden Händen , — sie
wcinre leise , denn alte Erinnerungen tauchten vor

! ihrem Auge aus , selbst die Freude , daß sie ihren
Retter bald sehen werde , trocknete die Thränen nicht ,

^
die der Schmerz ihr erpreßte . Ihr Herz klopfte zum

i Zerspringen in fieberhafter Unruhe .
S Die Dämmerung senkte ihre Schatten hernieder
! Und Rösel wagte kaum , sich zu rühren , geschweige

« denn , in das Heus zurückzukehren . Sie wartete ge -
! duldig , bis inan sie rief .

>Da , — ein fester Schritt auf dem Kieswege .
Sie war aufgesprungen . Die rechte Hand auf das
Herz gelegt , den schlanken Oberkörper weit vorge -
deugt , das Gesicht todtenbleich , — so stand sie da ,
uls ein Schatten den Eingang der Laube verdunkelte .

In demselben Moment aber schrie Rösel auf , —

sic wankte und wäre zu Boden gesunken , wenn der
Arm eines jungen Mannes sie nicht gestützt hätte .

Du , Du hier ? " kam es endlich mühsam in ab¬

gebrochenen Lauten über Rösel
' s bleiche Lippen ,

Das Bild , welches auf dem Grunde ihres Herzens
schlummerte , war erwacht und stand jetzt vor ihr ,
stattlicher und schöner als je zuvor .

Der junge Mann sah in das bleiche , schöne Ge¬
sicht und eine unnennbare Angst erfaßte ihn . Nicht
umsonst war er so lange dem elterlichen Hause fern
geblieben , sie mußten Beide ruhig werden und — >

vergessen . Der schöne Jugendtraum mußte zerrin¬
nen , um der erbarmungslosen Wirklichkeit willen .
Was er eines Tages gedacht halte , konnte sich nie
verwirklichen , — jetzt vollends nicht mehr .

„ Rösel, " kam es leise und scheu über seine Lip¬
pen , während seine Augen sich ängstlich nach allen
Seiten nmschauten , „ Du darfst nicht sagen , daß wir
uns kennen , ich bin — Karl Halden . "

„ Karl Halden ! " wiederholte sie leise mit beben¬
der Stimme , während sie von ihm zurückwich .
„ Karl Halden ! «

Sie fuhr mit der Hand über ihre Stirn , als
wolle sic den Nebel verscheuchen , der all '

ihre Sinne

gefangen nahm . Und dann sagte sie noch einmal

langsam und traurig :
„ Karl Halden . «

Er sah sie erschrocken an . So hatte er sich den
Seelenzustand des Mädchens nicht gedacht . Seine
Eitelkeit wiederholte ihm früher zwap alle Tage , daß

das liebliche Mädchen mit dem Kinderherzen ihn
liebe , leidenschaftlich liebe , obschon sie es selbst nicht
ahnte . Was wußte sie auch von Liebe ? Fast er¬
drückt von Armuth und Elend koNnte sie einem Men¬
schen ihr ganzes Herz schenken , aber sie hätte keine
Antwort auf die Frage nach dem „ wie und warum "

gefunden . Er war gut gegen sie gewesen , während
alle Menschen sie hart und erbarmungslos behandelt
hatten , und die Liebe findet in der Dankbarkeit eine
gar wackere Bundesgenossin .

« Du hättest mich nicht so täuschen sollen, " sagte
sie endlich langsam , aber doch mit fester Stimme .
„ Wcshlab sagtest Du mir damals , daß Du ein
armer Schreiber seiest .

„ Weil Du mich meiner Wege hättest gehen hei¬
ßen , wenn Du erfahren hättest , daß ich der Sohn
des reichen Kaufmannes Halden sei, " entgegnetc er
trotzig .

Sie nickte leise mit dem Kopfe .
» Das hätte ich gcthan und — wenigstens für

mich wäre es besser gewesen . "

„ Rösel , nimm die Sache nicht zu ernst, " sagte
er , über ihr seltsames Benehmen beunruhigt . „ Be¬
trachte sie vom rechten Standpunkte . Ueberlasse Alles
dem allmächtigen Einflüsse der Zeit . Das Schicksal
hätte sich für uns gar nicht günstiger gestalten kön¬
nen . Wir werden unter einem Dache wohnen — "

„ Nein , nein , — nur das nicht ! " unterbrach sie
ihn leidenschaftlich . Wenn ich gewußt hätte , daß
Du mein Rettrr seist , nicht um Alles in der Welt
wäre ich hier geblieben . "



Käufer » ich ! weiß , ob er mit rin der Ansloosung

participirt ist oder nicht . Jüngst hatte z . B . Jemand

nach seiner Meinung ein großes Werkhdocnment in

Händen , darauf schon mehrere Raten bezahlt , und

schließlich war das ganze Dokument weiter nichts ,
als eine . Bescheinigung,des betreffenden Bankhauses ,
daß es gegen gewisse monatliche Znblungcn am

Schluffe die und die Loose — ohne Nummern an -

zugcben — liefern wolle . Da zu erwarten steht ,
daß auch unser Ländchen von solchen Industrierittern

heimgesücht wird , so hat Einsender nicht verfehlen
wollen , durch diese Zeilen zur Vorsicht zu mahnen .

Unsere einheimischen Bankgeschäfte werden derartige

Loose auf Wunsch dem Publicum gewiß viel billiger

anschaffen . - - - -- - - -
*

2
* ZLovdenhamm . Bon hier aus ist ' in

letzter Zeit viel Lieh versandt worden . Ende vori¬

ger Woche wurden einmal gleichzeitig 14 Waggons
mit settem und Zuchtvieh , Stieren und Kälbern ex-

pedirt .
— Am 20 . October wird hier noch ein Privat -

Biehmarkt abgehalten . / Viele Züchter und Händ¬
ler hielten den Termin für den nächsten Markt ( 4 .
November ) für verspätet , und wurde darum obiges

Arrangement getroffen .
*

2
* Aus Butjadingcn wird dem Oldenbur¬

ger » Corr . " berichtet , daß selbst die Aerzte dort ih¬
res Lebens nicht mehr sicher sind . So wurde am

am 28 . v . M . der Arzt Dr . Kvopmann zu Seescld
von Maurergesellen so arg mißhandelt , daß er

bedenklich krank darniederliegt . Ferner wurden am

selben Abend dem Gästmirth Wooge daselbst mehrere

Fenster zertrümmert , sowie dem Uhrmacher Jsermann

zu Stvllbamm mittelst Einbruchs mehrere Taschen¬

uhren gestohlen , - Um . diesen unsicheren Zuständen ,
welche vorzugsweise von Gesellen , die bei dortigen

größeren Bedeichungsarbeitcn beschäftigt sind , veran¬

laßt werdest - zu steuern , ist die dortige Sicherheils '

Polizei verstärkt worden .
Von der Nordküste wird berichtet , der

G ra nat fa n g sei gegenwärtig einträglicher wie in

den Sorntnermonaten .
*

*
* Brake Beim hiesigen Seeamt wird

am Mittwoch , den 20 , Oktober d . I . , Vormittags

lOffzUhr - - im Locale des Großh . Amtsgerichts Brake ,
Abth . die Hauptverhandlung über den Jeeunfall
des deutschen Schooners » Cüsmopolit « , Schiffer H .
Warns , aus Elsfleth , staktfiuden .

— Das Elöflether .Schiff » Asdeone » , Capt .
Reimers ( Rheder I . H . Hustede u . Eons . ) , ist auf
der Reffe von Shanghai nach einem andern chinesi¬

schen Hasen , gesunken . Die Mannschaft wurde

gerettet .
— Im Bezirk der 2 . Compagnie des 1 . Ba -

taillos Olderlburgischen Landwehr -Regiments 91
werden nachstehende Herbst - Control - Bersamm -

lungen abgehalteir : 1 ) zu Brake am 3 . Novem¬

ber , Vormittags 10 Uhr , bei der » Bereinigung « für
die Gemeinden Brake , Golzwarden und Hammel -

wgrden ; 2 ) zu Ovelgönne am 3 . Novbr . , Nachm .
Z Uhr , vor EllerS

'
Gasthofe für die Gemeinden

Ovelgönne u . Strückhausen ; 3 ) zu Nordcuhamm
üm 4 :. Nyohx . , Vorm . 9Uhr ; 4 ) zu Stoll Hamm
am 4 . Novbr . , Nachm . 2 Uhr ; 5 ) zu Rodenkir¬

chen am 5 . Rovbr . , Vorm . 10 Uhr .

Wilhelmshaven Auf der kais . Werft
hies . ereignete sich am Montag folgender Unglücks¬
fall : Der Bchiffszimmermami Carl Stein , von der

Insel Rügen gebürtig , war auf der im Trockendock

liegenden Panzerfregatte » Kroprinz « , außerhalb Bord

auf einem Gerüst stehend , mit Anschlägen einer Planke

beschäftigt . Durch einen unglücklichen Zufall schnellte
indeß die Planke noch vor ihrer Befestigung aus ih¬
rer Biegung zurück und schlcuderke den Zimmermann
an « , einer Höhe von ca . 12 Metern herab ans die

Fließen . Stein erlitt einen Bruch des linken Armes

Und des linken Beines und trug auch noch einige
andere Verletzungen davon . Der Verunglückte wurde

sofort in dem Marinelazaieth ausgenommen , und

steht zu hoffen , daß man ihn am Leben behalten
wird , Stein ist uiwcrheirathet und noch jung . ;- er

hat in der Marine gedient und ist erst vor Kurzem
entlassen worden .

- - In der letzten General - Versammlung des
Gewerbe - Verens wurde beschlossen , am verflos¬
senen Sonntage einen Ausflug nach Bremen zu un¬

ternehmen , und hakten sich hierzu ca . 30 Mitglieder
unterschrieben . Die Abfahrt sollte am Sonntag früh
mit dem ersten Zuge von hier aus stattfludcn ; es

hatten sich aber nur zwei : Personen auf dem hiesigen
Bahnhofe eingefunden , wodurch natürlich die Ausfahrt

zu Wasser wurde . Die Mitglieder des Bremer
Gewerbe - Vereins , welche zum Empfang an den dor¬

tigen Bahnhof geeilt waren , werden wohl vergebens
aach Gcwerbevereinsmitgliedcrn aus Wilhelmshaven
ausgeschaut und etwas enttäuscht den Heimweg an¬

getreten haben .

— Jeder Pfennig , welchen der strebsame
Landwirth ausgiebt , um sich mit den Vorkommnissen
und in der Praxis erprobten Verbesserungen des
Ackerbaues und der Viehhaltung vertraut zu machen ,
trägt hundertfältige Früchte . Es sollte daher nicht
übersehen werden , rechtzeitig auf die billigste und

reichhaltigste landwirthschaftliche Zeitung , welche in

Frankfurt a . M . unter dem Titel » Deutsche Allge¬
meine Zeitung für Landwirttlschaft , Gartenbau
und Forstwesen « erscheint und alle 14 Tage eine

Gratisbeilage » Zeitschrift für Viehhaltung u . Milch -

wirthschaft « enthält , zu abouniren . Bei der Post
'

bestellt kostet dieselbe nur 1 vierteljährlich ; von
der Expedition in Frankfurt a . M . unter Streifband
bezogen halbjährl . ^ 2 .50 frei in ' s Haus geliefert ,

Uebcr den Darwinismus .
(Original -Beitrag dieser Zeitung .)

( Fortsetzung .)

. Wenn überhaupt der Darwinismus , wie schon
früher Goethe , die Existenz von Arten in der
Natur leugnet , indem er behauptet , die Classifica¬
tion sei einzig durch das Bedürfniß der Verständi¬

gung entstanden , und es gäbe in Wirklichkeit nur
Individuen , so wird schon Jedem , der sich einmal
mit Botanik beschäftigt hat , diese Lehre überaus ein¬

leuchtend erscheinen . Denn wie verschieden zeigen
sich uns nicht die einzelnen Exemplare derselben
Pflanzenart , je nach dem Boden , aus dem sie wachsen ,
den Bedingungen , denen sie im Uebrigen unterwor¬

fen sind ; und wie unbestimmt sind die Grenzen zwi¬
schen den sg . wirklichen oder guten und den sg . Spiel¬
arten !

4 ) Von weit größerer Bedeutung scheint zu sein ,
was der Botaniker Näge lD und Andere ' nach ihm ,
wie Pjäff in Erlangen , Hartmmiir und Wallace , ge¬
gen die SelecnonSkhe .orie eingewandt haben .
- Bekanntlich werden - nach Darw -iir -s "LchLei Eltern

oder geschlechtliche Dvppelwesen alle ihre Merkmale
bis auf kleine Verschiedenheiten vererben , so- daß die

Nachkommen ihren Erzeugern zwar : gleichen , aber

auch um einen verschwindend , kleinen Betrag in einer

nützlichen , gleichgültigen oder schädlichen Richtung sich
von ihnen entfernen .

'
Die schädlichen Abweichungen

würden zum -.-srühen Untergange - des -,Trägers - führen ,
die nützlichen sollen die Umgestaltung der Geschöpfe

. bewirken .
' ' ii

Nun hat man behauptet , daß sich aus dem Nütz -

lichkeitspriiicip schlechterdings nicht die , Entstehung
.gewisser Organe erklären lasse , die erst in fertigem
Zustande drin Träger nützen könnten , im unfertigen
Zustande hingegen gleichgültig oder gar , schädlich sein
müßten , so z . B . das Auge oder die Ansätze zu ei¬
ner Flügelbildung . Aber zum

'
ersten muß man sich

die Entstehung neuer Organe als eine Umbil¬

dung und Entwicklung schon vorhandener Ansätze ,
nicht als eine Neubildung vörstellen . Sodann
kann man ! recht wohl selbst die Äste Anlage der

Sinnesorgane wie ihre WeitereÄusbildung aus Natur -

ziichtuug znrückziiführen : Es istB . eine allmäh¬
liche Umbildung von einem blindeü ThiÄe zu einem

sehenden denkbar , und die : Äste Anlage des Auges
bietet keinen unmotivixten ^ prüün dar ; ein solcher
würde , wenn irgendwo nachweisbar ; die Darwin '

sche
Theorie , allerdings widerlegen . Prüf . Äug . Wul - !
ler schreibt über diesen Pmikt -in seinem Vortrage /

» Ueber die erste Entstehung organischer Wesen " in
der » Sammlung wissenschaftlicher Vorträge von

Birchow und Holtzendürf «
. BÄÜ »

» Die Wirksamkeit des Lichtes auf thi
'
erische Zellen

ist nämlich keine so beschränkte . Bei Amphibien , /

Fische » und Cephalopodm
'
finden sich sehr häufig i

Zellen in der Haut , welche auf Licht reagiren , indem ;
sie sich auödehncii , oder zufammenziehcu . Ginge ein !
sensibler Nerv dahin , so würde cr diese Veränderun¬

gen empfinden , und ein Thier würde durch diesen ^

Apparat hell und dunkel unterscheiden . Solche ein - !
fachste Augen sind ja vielfach beobachtet worden . :

,, Ein . Tröpfchen Flüssigkeit .- irr - Ler - -Epidermis - wäre t
'' ein Anfangs

'"W -Mvm '' ckiMkweDnden - "Mittel , Und -

würde sich diese Flüssigkeit nur um ein Minimum ^
verdichten , so wäre eine Linjenanläge vorhanden « , und !
die weitere Äusbildung bis zu einem Auge angebahnt . /

Ebenso irren Hartman »
'

( in seiner » Phil , des ;
Unbewußten ^ ) und Wallace ( .>Beiträge zur nat . l

Züchtwahl « ) , wenn sie Meuten , die von ihnen ange -

sührlen Eigenthümlichkeilen des anatomischen Baues ,
seien für ihre Besitzer werthlos , so die Hand der L

Affen , die Größe dcS Gehirns der Wilden u . s . w . , k
und hätten nur als vermittelnde Durchgongsformcn K
für höher entwickelte Stufen eine Bedeutung ) so daß 8
man hier das vorweggcncmiimne

'
Dasein um des b

künftigen Zweckes willen deutlich sehe .
" Wie nützliche

aber gerade die genannten Organisstionsverhältnisse k

ihren Besitzern sind - bedarf keines Nachweises : man z
braucht nur die Manipulationen eines Affen zu be - k

» Rösel , sei vernünftig ! Wir sind Beide jung . «

» Weiß Deine Mutter, « kam es mit einem Seuf¬

zer über ihre Lippen , » daß wir uns von früher her
kennen ? «

» Wo denkst Du hin ? " fragte er erschreckt über

ihre Frage . » Wie hätte ich Dich denn hierhcrbrin -

gcn dürfen an jenem Abend ? Rösel , sage mir , weß -

halb suchtest Du den Tod in der Alster ? «

Sie gab keine Antwort auf seine Frage . Noch
einmal fuhr sic mit der Hand über ihre Stirn und
dann war sie ruhig , — es schien wenigstens so .

» Ich will nichts vcrrathen, « sagte sie mit eisiger
Stimme , » unter einer Bedingung . "

» Ich erfülle jede . «

» Du wirst . Dich nicht um mich bekümmern und

darfst kein freundliches Wort mit mir wechseln
» Weshalb nicht ? Ich habe Dich von Herzen

lieb — «

Eiu abweisender Blick traf ihn aus ihren Augen .
» Sprich kein solches Wort wieder . Vergiß nicht ,

was ich von Dir begehrt habe . «

Sie war ihm entschlüpft , ehe er Zdit fand , sich

zu besinnen ; Er wyllte sie zurückhalten , aper das .
Wort erstarb

'
ihm aus den Lippen . Es war vielleicht

besser so, sie zerriß das Baud mit einem Ruck .
Karl Halden war ein schöner , stattlicher Mann ,

ei » Mann , der sich seiner Siege über alle Fraüeü -

herzeu gewiß war , sie aber eben deshalb weniger
hoch auschlug . Mann hätte Unrecht gelhan , ihn

leichtsinuig oder wohl gar verderbt zu nennen . Er

liebte das schöne Geschlecht und war nie mit der Hefe

desselben in Berührung gekommen . Er hatte deßhalb
den Frauen gegenüber die Achtung nicht verloren .
Seine Mutter war sein Ideal und die Liebe zu ihr
hatte ihn bisher vor jeder Verirrung bewahrt .

Rösel war das erste Mädchen , das ihm ein zärt¬
liches Gefühl eingeflößt hatte , ober das Gefühl ent¬

sprang wohl zumeist dem Mitleid . Er hatte sie aus
den Händen roher Menschen gerissen , mit Gefahr
seins Lebens , und das seine , bleiche Mädchenantlitz
mit den großen , klaren Augen übte einen unwider¬

stehlichen Zauber auf ihn aus . Karl hatte noch nie¬
mals im Leben einem ärmlich gekleideten Mädchen
eine genauere Beachtung geschenkt . Nun hielt er ei »
Mädchen aus dem Volke in seinen Armen und er
konnte nicht ablasseu , in das holde Antlitz zu blicken ,
in die wunderholdcn Augen , deren Lider sich endlich
langsam und träumerisch emporhoben . Rösel war

ärmlich genug gekleidet , aber alles so sauber gehal¬
ten , daß es ihn eher anzog , als abstoßend wirkte .

Als sie sich wieder von ihrem Schrecken erholt
hatte , begleitete er sie , trotz ihrer Versicherung , daß .
sie allein zu gehen gewohnt sei , ein Stück Weges
heimwärts mnd nur ungern ließ er sie den Weg allein
in der Dunkelheit weiter fortsetzen . Aber sie hatte
es . nicht anders gewollt . Unterwegs erzählte sie ihm
all '

ihr Herzeleid . Sie erzählte von ihrer Armuth
und von ihrem alten Großvater , sie sprach mit Thrä -

nen in den Augen davon , daß eö ihr so schwer werde ,
das tägliche Brod , ihren bescheidenen Lebensunterhalt ,
zu verdienen , aber sie that es mit einem Stolz , daß
er nicht wagte , ihr seine Hülse anzubieten . ( Frts . f . )

Coursbericht der Btdenb . Spar - und Leihbank .

Oldenburg , den 14 . Oct , 1880 . . Gekauft . . Verkauft .

9SM °/u

99,25 °/«

100,154» j» Deutsche Reichsameche
(Kt. St . cm Verkauf V !« höher:)

100,254°
» Oldenburgische Consols
(Kl. St . cm Verkauf tss» !« höher.)

4° >o Stollhammer Anleihe
Jevcrsche Anleihe

99
99
98M «/v

100 o/o
lOO »/«

99,05 A«Landschastl. Central - Pfandbriefe
Oldenburgische Priimien - Anleihe
Per Stück in Mark
Eutin - Lübecker Prioritäts - Oblg .
of , Lübeck -Büchener gar . Prior .

Staats -Anl . v. 1874

151,60
W2 °/n

- ° /o
io r , o/o
101.

°/o
° /o

99,50 .
°/o

152,60
103 ° i«

102 .
»/«

102 . «/,

100,05 ° /«

v !
„ Brem

Wiesbadener Anleihe
o Westpreuß . Provinz . - Anleihe

Preußische coufolidirts Anleihe
(Kl. St . cm Verkauf i ^ o ^ höher .)

105 °/,k
99,50 °/«

. 97,50 ° /«
101 °/«

- »/«
- °/°

l04,20 °/„
S8,by °/o
97 , o/o

«L

consolrdirte Anleihe
2 ojo Schmed . Hyp .- Bcmk - Pfandvr .

, Pfandbr . der Rhein . Hyp . - Bank
do . do.
do . . bö .

Oldenburgische Landesbäuk - Acti 'en
(40 » !gEmz .u . 5 ° !,Z . v. 1 .Jan . 1878 .)

Qldcnb . Spar - u . Leih-Bank - Aotien
(40 ° !oEm ; .>l . 40 !oZ . v . 1 .Jan .1878, )

Oldb .Eisenhiitten - Act >en ( AngnstfehN)
5° jo Z - vom 1 . Juli 1879 .)

Old .Bers . - G . -Actimpr .St . o . Z . i .M .
Wechsel « .Amsterdam kurzs. fl .100, , ,,

do. auf London „ sürILyr . , ,
do . aus NewporkinG . 1 Doll . , ,
do . ans „ in Pap . 1 „ „ „

Holländ - Banknoten sür 10 G . '

100 , l « !-

168,75
20,475

4,26

167,95
20,375

4,21



vbachten und die primilivstcii Stcimverkzengc eines

Wilden mit ihrer Verwendung in Betracht zu ziehen .
Uebrigens darf man primitive , in der Aus

bildung begriffene Organe nicht mit den oben er¬

wähnte, » ' - rmd r m em kä r e n Organen verwechseln ,
welch

'
Letztere eine R u ckb ildung zeigen , die natur¬

gemäß inik solchen - Organen vor - sich geht , welche in

Folge verändprtere Lebcnsbedmgnngcn für de » Kampf
mMDäsM «schädlich oder zwecklos geworden sind ,

a ^ O - 7 !/ - ( Fortsetzung folg, . )
? ?>' >̂ >1 H N? . ff

' ' HO , > > >. > . l . .

r Mgekommene und « tzgegangene 8chlsse.
Angekoimnen m Brake :

Ort .
^
D

'
DtM ^ )TMine , Schmeers , v . Bremen , um

Lad . zu compl .
8 . Dtsch . Catharina , Meher , leer von Hamburg .

Engl , 1) Ncllie Wise , Me . Dowall , leer von
Hamburg .

11 . Nrw . , Frithjof , Magnussen , Mit Holz v . Wborg .
Dtsch . Immanuel , Pickcnpack , mit Stückgut von

Hamburg .
» Wilhelm , Engeln , mit Holz v . Wiborg .
» « Christine Meyer , mit Pech » . Hamburg .

Schwd . 4 > Adwance , Söderberg , mit Weizen v .
' - Danzig .

12 . Dtsch . Catharina , Schumacher , mit Pech von

Hamburg .

Abgegailgerr von Brake :
Oct . 8 . Dtsch . Margaretha , Kotsch , in Ballast nach

Varel .
, Johanne Auguste , Willen , leer n . Bre -

merhaveii .
9 . » Anna , Albers , in Bllst . n . BurntiSlaud .

10 . » Catharina , Meyer , mit Hohl nach Wil¬
helmshaven . ,

^

Engl . O Thunder , Nelson , in Bllst . n . Hüll .
11 . Dtsch . Catharina , Brummer , mit Kartoffeln n .

Elsfleth .
12 . » Immanuel , Pickenpack , mit Stückgut nach

Oldenburg .

1

Anzeigen .

Dem südlich des Broker Sieltiefs be -

legenen Thcilc der Gemeinde G o lz -

war de . it mit den dort belcgencn Häu¬
sern ist durch Bcschluß des Gemeinde -

ralhs , mit Genehmigung . des Großher -

zoglichest .Staätsministcriums, . die Be -

neynüng Äk ^
'
lVarde « beigelegt .

^ Brake, , .1880 . Oct . 9 . .
O . ( . Amt :

- n " , . ? Strackerfan . '

- , -We vargestellt , ^ haben laut eines am
19 . September 1880 vor dem Amtsge¬
richte ? solenuiiirtcii KauscomractS der

Schnmacher Akenkss Dredpicb Chri¬
stoph Büsittft zu Oldenbrok und

Amalie Catharine von Lienen

zy Oldenbrok -Altcndorf von dem

Juciionator Schußler zu Ovel

tzönne dessen zu Popkenhöge belegcne
öiim Harms

'
sche Kvterei , bestehend aus

den Gebäuden , Haus -, Hof - Und Gar -

teng -riindeu , sowie Ländereien , aufgeführt
in der Mutterrolle der Gemeinde Strück¬
hausen unter Artikel 291 Flur
20 Parcelle .^ U , 288/1 , 289 !2 , 290/3
zur Gesammtgrpße vou 0,4466b » . , ge¬
kauft und um Erlassung einer Eoiwvca -

tion gebeten . ,
Diesem Ansuchen ist Statt gegeben ,

und werden alle Diejenigen , welche an
vorgedachlc verkaufte Köterei dingliche
Ansprüche zu haben glauben , Hierdurch
aufgefordert , solche Ansprüche bei Strafe
des Verlustes derselben in dem

vuf den 29 . Aöveiuber d , I .
bei dem Unterzeichneten Amtsgerichte
augesctzleu Angabelermine gehörig anzu -
melden .

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
2 . December d. I .

Brake , den 8 . Octobcr >880 .
GroßhcrzoglicheS Amtsgericht , Abth , U,

Rüder .

. In Conoocationssachcu
des Kaufmanns Mehno
Hellmerichs zu Brake

betr . öffentlich meistbie¬
tenden Jmmobilverkauf ,

findet dritter - und letzter Gerkaufstermin
der in den Proclamen ( vergl . DN 182
und 198 der » Oldenb . Anz . " ) näher
beschriebenem Immobilien

am 25 . Oktober d . I ., ? ,
Mittags 12 Uhr ,

im Gerichtslocale Hieselbst Statt . ^
Brake , den 11 . Octobcr 1880 .

Großherzogliches Amtsgericht , Abth . I .
Millich .

In Gemäßheit tz . 17 A 6 der In¬
struction für die Veranlagung der Ein¬
kommensteuer vom 15 . April 1864 werden
hierdurch alle Eigenthümer bewohnter
Grundstücke und deren Vertreter , sowie
alle Haushaltungsvorstände aufgefordert /
alle nach Mai dieses Jahres eingetrcte -
nen Veränderungen im Personenstände
chrer Miethtzleute bcziehungstpcise in ihren
HaushaltiiNgen , durch welche eine andcr -
weite Besteuerung zur Einkommensteuer
für das nächste Halbjahr nothwcndjg ge¬
macht wird , alsbald und spätestens bis
zum 7 . November dieses Jahres ihrem
Gemeindevorsteher anzumelden .

Brake , den 8 . Octobcr 1880
Der Vorsitzende des Schätzungsausschus -
stS der Gemeinden Stadt Brake , Golz¬

warden und Hammelwarden .
Kückens .

Nachdem die Einkommenstcnerrolle der
Gemeinde Brake für das Iaht 1880/81
sestgestellt ist , wird dieselbe 14 Tage lang
vom 10 . October bis zum 24 . October
bei dem Bürgermeister Müller zu Brake

zur Einsicht , der Steuerpflichtigen offen
liegen .

Etwaige Reclamätionen , in Folge de¬
ren , wenn sie unbegründet gesunde » wer¬
den . den Reclamanten die veranlaßkcn
Kosten zur Last fallen , auch die Recta -

maulen noch höher zur Steuer veranlagt
werden können , sind innerhalb drei
Wachen nach dem Abläufe der Ausle -

gungszeik , also vor dein 14 . k . Bk . , bei

Strafe des Ausschlusses bei dem Unter¬

zeichnete » anznbringen und zu begründen .
Brake , den 8 . October 1880

Der Vorsitzende des SchätzungSausschus -

ses der Gemeinde Brake .
Kückens .

Aufforderung .
WA In voriger Nacht ist mir

meine Aölle , welche an der Schlcnge
lag , gestohlen . Der Liebhaber ist
mir bekannt , und fordere ich ihn hiermit
auf , die Jölle mir innerhalb 48 Stun¬
den wieder zur Stelle zu liefern , widri¬
genfalls ich die Sache der Polizei über¬

geben werde ,
Brake , Grünestraße .

0 Nrirk

MkMUkt ! !

Wer Ilr . llniäuiiAs rühmlichst
bekanntes WLu « Ä - miN

L Flacon
60 dauernd gebraucht , wird
nie mehr Zahnschmerzen be¬
kommen oder aus dem Munde
riechen .

In Brake

zu haben bei U . D . 1sii88öir ,
Breiteftraße .

Geheimtn Kranken
zur Notiz , daß Lucas Tribel

horn , Specialarzt in Herisau
( Schweiz ) alle Krankheiten und

Beschwerden , die durch Jugend¬

sünden entstanden oder durch An¬

steckung erworben wurden , gründ¬

lich und ohne böse Folgen heilt ,
und zwar frische Erkrank » «

gen in wenigen Tagen und
veraltete Fälle in kürzester
Zeit ! Behandlung brieflich bei
mäßigem Honorar ! Strengste Ver¬

schwiegenheit . ( Briefe mit 20 Pf .

frankircn .)

Neue mürbekochende
grüne Erbsen billigst . /

Ich . de Harde.

empfiehlt
per Dutzend 30

)

N . LiMrtd 's klicbckmNerei .

für

Gartenbau und Forstwesen ,
verbunden mit der .

ZriffchM flir Viehhaltung und Mlchwirthschaft ,
arscheint jn Frankfurt a . M . wöchentlich einmal und ist durch die Post zum Vicr -
tcljahrspreise von ^ 1 .00 excl . Bestellgeld und direct franco unter Streifband
gegen Einsendung von ^ 2 . 50 für das halbe Jahr von der Expedition zu beziehen .

Uklt 20 /Mark Anzahlung
und monatlichen Teilzahlungen ü 5 Mark

gebe ich an solide Leute das bekannte großartige Prachtwcrk :

Picrkr's Conversations -Kxicon
18 Bände , elegant gebunden , Preis 126 ganz neu u . complct aus einmak ab .

Dieses noch den Urthcilrn der Presic und hervorragender Männer der Wissenschaft best «
Werk seiner Art ist soeben vollständig geworden , und bin ich so fest von/der aMordentlichen Zu -
fricdeuheir der Empfänger überzeugt , daß ich mich hierdurch verpflichte / das Weck Innerhälb 8
Lage » nach Empfang geg. Erstutttung der Frachtauslagen 'luruSzunchmen, -salls -JÄnand -glaubt ,
Ausstellungen machen zu können . Die Zusendung der 18cköKnbe ersotgh birect her FrKlstgut ,

Noch nie dürste ein solches Werk unter so günstigen Bedingungen abgegeben worden sein.
Ernst Rosm , 'MMandümst m DUeWrs .

Abonnements werden in der Expedition d . Bl . entgegengenonimen.

„ Der Gese l Lsch/sft/er ^. ^ / / ? -p
Vierteljährlich 104 Seiten für 90 Psg . , einzelne Seiten 8 Psg . .

Eine wöchentliche Zeitung
für alle Gebiete - er geselligen Unterhaltung .

Fesselnde picante Romane , kurze Erzählungen , Skizzen , Humoresken , Tages -
geschichte und feuilletonistische Kleinigkeiten in Hülle und Fülle bringend .

Will ). Brandt ,
Schieferdecker in Brake ,

empfiehlt sich zur Herstellung aller Arten Dächer , als :

8chieser -, Mjiiiaft -, Houdron - , Papp - u . HüszcemeilfiDäiHer .
-ämmtl . Arbeiten werden unter Garantie des Dichthalteus ausgeführt .

Httickv - ui » a tteltliNveNuiLKvi » .

Allen Freunden
einer geistig auregenden und zugleich unterhaltende » Lectiire kan» mit vollem»ch. deutsche Montags -O '

Chef - Redacteur :
Arthur Levl,sohn .

Verleger :
Rudolf Mosse . kerNll .

empfohlen werden . Diese durch und durch originelle literarisch -politischeWochcnschrift , welche
die hervorragendsten deutschen Schriftsteller zu ihren Mitarbeitern zählt , enthält eine Fülle
geistvoll geschriebener Artikel , die ein treuesSpiegelbild der politischen , literarischen -und künstle¬
rischen Strebungen unserer Tage darstellen Jede neu auftouchende Frage , jede neue Erschei¬
nung in Wissenschaft , Politik , Kunst und Leben findet im » Deutsche » Montags - Matt " unpar¬
teiische und erschöpfende Behandlung , während die gesellschaftlichen Zustände der Gegenwart in
eleganter Form interessante Beleuchtung erfahren . - "

Diese literarisch - politische Zeitschrift ersten Ranges , welche am zeitungslosen Tage , dem
Montag , erscheint , verbindet die Vorzüge eines gehaltreichen Wochenblattes mit denen einer
wohlinformirten , reich mit Nachrichten ans erster Quelle ausgestatteten Zeitung , und so wird
das „ T . M . - Bl . " in seiner Dvpel - Natur dem Wahljpruch , den es sich gewählt , vollauf gerecht, stets

„ Von Sem Neuen das Reneste , — von dem Guten das Beste
"

zu bringen . Das » Deutsche Montags -Blatt " wird iu der Fülle und Gediegenheit seines
Inhalts auch fernerhin den sensationellen Erfolg zu rechtfertigen wissen , der A so schnell
hat zum Lieblin gsorgan der geistigen Aristokratie unserer Tage heranwachsen lasten .

Alle Reichs -Postanstalten mm Buchhandlungen ' nehmen Abonnements zum - Preise von
2 Mark 50 Psg . pro Quartal entgegen . Zur Begegnung vom Verwechselungen verweise man
bei Poflbestellungen ans Nr . 1197 der Post -Zeitungs -Prnsliste pro 1880 . -

Herzogthnm Braunschweig ,Herzogthnm Braunschweig ,
für Bauhandwerker , Maschinenbauer - Architekten , OrWnieuvx , Geometer / Schnelle
und durchaus sichere Vorbereitung zum Freiw .- Examm . Honorar 45 ^ pro

Semester . — Schnelle Meldungen an
' - -

das Direktorium .



WrelefslKbL '

Wäschs - FÄbr ' Lk .
- 4ll88i . Lll6 !' - s. e8c !lM

von
Z MSLÄÄK Lsis » «' . ,
Brake , Breitestraße .

sNnr gut fitzende Wüsche. Gute dm
radele Waare .

Billigste , aber feste Preise .
Alle Waaren find zollfrei !

« ßr« » Mr »8» r »si » K8 - sssriZ

Kle »»»»88 »»i>Lttv ?

Organ für Colonial -, Spezerei -,
Material - , Drogncn - und Delica -

teffcn- Handlungen , Apotheker ,
Wirthe , Cigarren - u . Weiuhändler .

Die Expedition in Frank¬
furt am Main versendet Probe -

nummern gratis und kralle ».

Brake . Am Sonntag , d . 17 . Oct .

Tanz-Parthie.
Zu zahlreichem Besuch ladet freund -

lichst ein M « » » s .

Brake .
kkMN^ kreill „LilltigM ".

Rall
Ii » «r « » « s^s sn ! K , i, »A

am Sonntag, den 24 . Oktober 1880 .
Anfang Abends 7 Uhr .

ZZN8 Mvnskltv .

ZWs _ 8eIk8f »n «s »' Ä
Ruin der Familie u . s . w . sind die
Folgen der Trunksucht . Dieses Laster
wird durch mein hundertfach bewährtes ,
von Aerztcn empfohlenes Mittel mit
oder ohne Wissen des Trinkers geheilt .
Auch heile ich Geschlechtsleiden , Weiß¬
fluß , Bettnässen , Fallsucht , Flechten .

L . Krone i» Mmter
( Vi «8t1c>I<:!I . )

WocherrtLich' eine ^Nummer
von 2 — 3 Bogen in gr . Folio .

Preis j,r. Lliartal 3 Nkmk , in l^tägigen Heften, jir . Hefl 50
Pf , in wöchentlichen Mnnnem il 25 Ps.

Mitarbeiter -' Eduard von Banernfeld, vr . Brehm, Moritz Busch , M . Carriörc,
Julius Grosse , Or . Will ) . Hamm , Robert Hämmerling , Paul Hcyse , M . Jokai , At -

sred Meißner , Heinrich Stof Joses Rank , Emerich Ranzoni , Moritz Willkomm rc.
Mitwirkung der besten künstlerischen Kräfte des In und Auslandes .

^ Drntlchk Jitustrirtk Zcitung ^
der Ncnen Jllustrirten Zeitung IA . Jahrgang .

Herausgeber : L . C . ZniNNIStli .

beginnt mit dem spannenden , kulturhistorischen Roman : » Die Claudier «

von Ernst Eckstein und einer ergreifenden Erzählung von Carl Emil

Franzos , betitelt » Ein Opfer " . Diesen Beilrägen werden dann folgen :
» Hohe Lose " , Roman von Bettina Wirth . » Die schöne Melusine " ,
Roman von E . v . Waldow . » Glück im Unglück "

, Novelle von I . I .
Kraszewski . » Mutterliebe " , Charactcrbild von JosefRank . » Der Herr
am Nil "

, Novelle von Carl von Vincenti . » Frau Kohlhas " , Novelle
von Max Nordau . „ Pia " , Novelle von E . Linhart . » Klein Jaresch " ,
Erzählung von Siegried Kapper . » Eine Stunde Kaiserin " . . Aus dem

russischen Hofleben . Bon E . Prvschko .
Abnehmer des compteren Jahrgangs erhallen als . Prämie

Sorgenlos und Träumerisch.
(Pendants ),

2 prachtvolle Bilder nach Gemälden Won E . Kayscr , in Oelsarbendrnck äußerst ge¬
lungen ansgekührt . Beide Kunstblätter liefern wir den Abonnenten gegen Nach¬
zahlu ng von nur 2 Mark per Stück .

Alle Buchhandlungen und Postämter nebmen B estellungen an . Probe¬
nummern sind in allen Buchhandlungen zu erhalten .

Leipzig . Expedition der „ Deutschen Jllustrirten Zeitung " .
(Wilhelm Opctz) 33 Querstraße.

Ans der Welt -Ausstellung in Sydney (Australien) mit 3 Preisen prämiirte
NueH ÄM ^ iektineu alle VoiNältllisse nassencl , in voiv.ÜL'Uoli-Drelly Maimlneu Lmskülll -ullZ Ullä Oollstruetioll .
HaROL8L4-L1A80I1IidlM in 20 versedisäenan Orösssn,
4KIUI1L8 Kr Uanäwirtlie , Llüstlsn ete . kadrieirell als Kpeoialitäl . Om-
raiitie unä krobereit. DiekerullA franoo Uraellt . Zseuer OataloA unä
PreikLOurnnt frnneo unä gratis.

kN . UM UMl L ko . , UZ80liM6Nf3hiU, kliinkriuk 8 . N .
^ uktrÜAS nimmt ent °'6A6ll Herr M . UZ «;LLMzes'i «8r8 ill 88»'» ^ . «» .

bei rvelebem anoti Llnsobinen vorrütbiss kinck.

Eine alleinstehende Frau
sucht Beschäftigung als Wärterin , Kran¬
kenpflegerin u . dergl . — Adresse zu er
fahren in der Expedition dsr . Ztg .

Nan liists eiern Olüetcs äis 4lariä ' "WM

400,00V Mark
Haupt - Gewinn rm günstigen Falle bietet die K ? 8Sk »' L» S »» Sd8 ^ <d K »' O88V

Cis ; IsLVt ; i ' 8 « « -8L » ttU , welche von der hohen LLeK
' RD »' »» » » ^ geneh¬

migt und garantirt ist .
Die vorthcilhafte Einrichtung des neuen Planes ist derart , daß im Laufe von

wenigen Monaten durch 7 Verloosungen zur sicheren
Enscheidung kommen ; darunter befinden sich Haupttreffer von eventuell Mark

speciell aber
1 Gewinn
1 Gewinn a .
t Gewinn s , i
1 Gewinn a ^
1 Gewinn a ^
2 Gewinne s.
2 Gewinne a

L Mk . 250,000
a „ 150,000
s . ,, 100,000
a „ 60,000

50,000
40,000
30,000

5 Gewinne ä Mk . 25,000
2 Gewinne

12 Gewinne -r
1 Gewinn a

24 Gewinne a
4 Gewinne a

52 Gewinne s

20,000
15,000
12,000
10,000
8,000
5,000

108 Gewinne L Mk . 3,000
214 Gewinne a ^ 2,000

. 533 Gewinne n „ 1,000
676 Gewinne a „ 500
950 Gewinne n ^ 300

26,345 Gewinne s . ^ 138
rc. . rc.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung dieser großen vom Staate garautirten Gcld -

verloosnng kostet
1 ganzes Original -Loos nur Mark 6
1 halbes „ » „ 3
1 viertel „ ,, „ 1s ^ -

Alle Aufträge werden sofort gegen Einsendung , Posteinzahlnng oder Nachnahme
des Betrages mit der größten Sorgfalt ansgeführt und erhält Jedermann von uns
die mit dem Staatswappen versehenen Original - Loose selbst in Händen .

Den Bestellungen werden die erforderlichen amtlichen Pläne gratis bcigefügt
und nach jeder Ziehung senden wir unseren Interessenten unaufgefordert amtliche Listen .

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets prompt unter Staats - Garantie und
kann durch directe Zusendungen oder aus Berlcmgen der Interessenten durch unsere
Verbindungen an allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden .

Unsere Lollccte war stets vom Glücke begünstigt und haben wir unseren In¬
teressenten oftmals die größten Haupttreffer ausbezahlt , u . « . solche von M . 250,000 ,
225,000,150,606 100 .000 , 80 .000 , 60,000 , 46 .000 rc.

Voraussichtlich kann bei einem solchen - auf der 8srü ! t8 <188k »» 8Ii » 8 » 8

gegründeten Unternehmen überall auf eine sehr rege Betheiügung mit Bestimmtheit
gerechnet werden,und bitten wir daher , um alle Aufträge anssührcn zu können , uns
die Bestellungen baldigst und jedenfalls vor dem 29 . Oktober d. I . zukommcn zu
lassen .

Aausmam» L 8iemon ,
Bank - und Wechsel -Geschäft in Hamburg .

Ein - und Verkauf aller Arten Staatsobligationen , Eisenbahn -Actien
und Anlehcusloose .

Wir danken hierdurch für das uns . seither geschenkte Vertrauen und
indem wir bei Beginn der neuen Verloosung zur Bctheiligung entladen ,
werden wir uns auch fernerhin bestreben , durch stets prompte und reelle
Bedienung die volle Zufriedenheit unserer geehrten Interessenten zu er¬
langen . D . O .

8 .

Weehnilugsformnlare , Frachtbriefe (ft
Leute u . Schiffer) , Avisbriefe , Karten , C
rc . liefert prompt und billigst HVt - aKWUu »' tv ' 8 . Ml>TivIrfllH ' >

für Fuhr -
ouverts

rK « Mu » tk 8 LkrivIrS , uehv » » I

Zwei milchgebeudc Ziegen sind
billig zu verkaufen .

Näheres in der Expcd . dsr . Ztg .

NapitaLiften u . Rentiers
werden auf den Artikel :

5001g Rente
ohne Risico

in -TN 39 der
werden auf den Artikel in No . 40 der

Mgem . Borstn -Zeiiung
für

Priuat -Capitalisten und Rentiers
aufmerksam gemacht .

Die » Allgemeine Börsen -Zeitnng «
enthält trotz ihres enorm billigen Prei¬
ses von pr . Quartal einen
vollständigen Courszcttel , correctcste
Bei loosungsliste , viele sonstige Bei¬
lagen und außerdem Kj !' K .1i8 die neueste
Ausgabe des erst Ende d . M . zur Vollen¬
dung kommenden, ca . 30 Folio - Seiten
umfa ssendcn Co urszettel -Com IN en -
tars , welcher für Besitzer von Werth -
Papieren von größter Wichtigkeit ist, da
ans diesem alle ans die bezüglichen Pa¬
piere Einfluß habenden Verhältnisse er¬
sichtlich sind und u . A . die Angabe des
Hauptgeschäftszweiges der betreffenden
Aciien - Gesellschaftcn , das Dvmicil , Actien -
n . Reservccapital , Hypotheken - u . Prio -
rikäkenbelastung , sowie sonstige Schulden ,
Unter - Bilanz n . Aktiven , Gründungs - u.
Geschäftsjahr , Dividende » n . Courssland ,
Tag n . Bestimmung bezüglich der Ge¬
neral - Versammlung , Namen der Direk¬
toren und Anfsichksmitglicder , Länge u.
Frequenz der Bahnen rc . enthält .

Die Redaktion ertheilt ' unentgeltlich
Rath und Auskunft in zuverlässig¬
ster und offener Weise , so daß jede Par -
tcilichteit oder Unwahrheit absolut un¬
möglich ist. Die Redaction übernimmt
ferner die Goutrolle des Effectenbe -
sitzes ihrer Abonnenten , um diese von
jedem Ereigniß , welches hierauf Einfluß
haben könnte, sofort cveiU . per Telegramm
zu benachrichtigen , sowie dieselben anch

^

auf günstige Momente zum Ankauf von
Effecten aufmerksam zu machen. Die
„ Allgemeine Börsen - Zeitnng " hat wäh¬
rend ihres achtjährigen Bestehens genü¬
gende Beweise gegeben, daß sie nur das
Interesse des - kleinen Capitals
vertritt , und zeugen die Leitartikel rc.
davoü , daß dieselbe völlig unabhän¬
gig ist, was gerade bei einer Börsen -
Zeitnng von größter Wichtigkeit , aber
selten der Fall ist.

Abonnements werden von allen
Postanstalten entgegengenonimen .

Nummer w . a . Bestellung
pr . Postkarte mit Rückant¬

wort — zur Frankatur — als Probe -
Nummer Kl ' rrtZG versandt durch die
Expedition
Berlin 8 . MQ Beuthstr . 18 >S1

( Industrie - Gebäude , Laden 26 ) .

SL v t 8 »»» v V I
Hällrvvertli Aarautirt vaolr

äeü voll stell InnckvvirtllselinlUieltOll
<;Immi8 <: Iisn Vorsuolls - Ltutiollöll ?.ll
OitlenburA, Kiel, IlilüeUum» vvröKenl -
üvsitüll ksäinAllllAOll 6t6.

Ursiss , J,nnIv »Lll, dicralltiö -ksäin -
KUllAvll sto . 8tel: ell nlll IVau8oll trvo .
7,u Olonstbll .

Onreli ckisso OuralltioleistullK xvirä
cUs viojUcoii LusA-espi -oLlions LöSoi '

A-
niss rvsAOll unAlsiolrillÄssiAOll tzleliÄP
t68 , sowie Luvst trc -nläer 86lrüälio1ler
UeiillmollullAöll v o 11 8 1 ll ll ä i A 1»o-
ssitipst .

Ilg88eide eiqnet 8w !i iws8 «r tär Kind'
vielt , kt 'erüe , 8chwei »e elv . ekenkbllß vor »
rUJirli r» m IlMtcn von ll«chiixel unä ist
äll8 '8tzld6 wolll
mittel .

äs .8 dilliAste Butter '

Lremell . k . k . Mkkmers .

WW
^ Lierrn sine

äes LÄrilclikuises ValsutiQ Oo.
in UllvahurA , hotrsik . ^ ^ kussto
4Ia .rnIiu .rA6i

' Oslä - llaotterib ^
.
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